
Herbst

Rot schon leuchtet wilder Wein ,

Morgentau glänzt auf dem Feld .

Nebel hüllt mein Dörflein ein -

S ' ist der Herbst , der Einzug hält . 

Kastanien sprengen ihre Hülle ,

Nüsse blitzen aus der Haut ,

Astern blühen nun in Fülle ,

Kobel werden schon gebaut .

Vögel sammeln sich in Scharen ,

stimmen leis ' ein Weglied an ,

Sommergäste sie hier waren ,

kommen wieder - irgendwann .

Kürbisse stehn vor den Türen ,

grinsen frech bei Kerzenschein .

Nachts kann Nässe überfrieren ,

und schon bald wird Winter sein ...
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